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Umerikaner in Sibirien
Mehrere Nazzkas von
vunoesagenten gemachtmilerte Wagen

545 Namen auf den
amer. Verlustliften

Ein Omaljaer gefallen nnd eine An
zahl Jowaer ans Armeeliste

verzeichnet.

Amerikauer stehen

nördW der Beslein
. '

der
'

Hieardie lo

vriten und Franzosen
elömarschall tzaig an einer ehn Meilen

Front plötzlich angegriffen
I '

Zusammen mlt den Franzofen dringen sie gegen
. die feindlichen Stellungen an der Aisne

unaufhaltfam vor .

Alle Gegenangriffe werden siegreich abgeschlagen

Punkt westlich von Montdidier besetzt

halten. Möglich ist, daß die Briten
perstärkt worden sind und dort in
stärkerer Zahl stehen, als die Franzö
sen. Der Umstand, daß die Amerika
ner in diesem Angriff noch in den

Der Uampf wickelt

Mit der Amerikanischen Armee in
Frankreich, 8. Aug. 7:15 Morgens.
Von Fred S. Ferguson, Korrespon-don- t

der United Preß.) Amerika

nische und französische Truppen ha.
den ihren Vormarsch zwischen Veslo
und Aisne wieder aufgenommen. Die
deiveraten feindlichen Gegenangriffe

. brachen unter unsrem Anmeriesen
. . T T'. OsTfUIMilVM lATrt-

El guumiiuu. xjvc vum.ni.il
alle eroberten Positionen besetzt undJ

, dringen stetig vör. Norduch der
' Bcsle hat sich ein schwerer .Kampf

entwickelt. Weiteres Brückenmate,

rial wird schleunigst herbeigeführt
und weitere Brücken werden über die

Vesle geschlagen. Das Wetter hat
f sich aufgeklärt.-- dieser Umstand ist

- den Alliierten günstig. Gestern spät
am nachmittag haben die Amerikaner

die Bahn und Hauptstrasze nördlich

'der Vesle erreicht; stereuztcn den
Fluß auf Fuszbriickcn, die aus
Baumstämmen hergestellt wurden.
Der gestrige Vormarsch erfolgte im
icc strömendem- - Regen,' heute früh
ober klärte sich das Wetter auf.

Mit der Amerikanischen Armee an
der Vesle, 8. Aug. In der Nacht
des 7. August haben weitere amerika.
nische Truppenverbände die Vesle
ostlich und westlich von Fismes über,
schritten.' Die feindlichen Gegenan-griff- e

westlich von Fismes wurden
abgeschlagen. . Ueber den Uebergang
iiber den Fluß besagen PrcfjdeHeschen

Folgendes: Unter einem furchtbarem
Artillerie, und Maschinengewehr
Feuer und Gaswolken erzwängen die

nL . i.n '. i y ItrtvAAMA ViUny Viel
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GcschSftölokale der ,,Jsse and
- Epents" nnd des Zeitgeist" durch
; sucht und Korrespondenz beschlag,

nnhmt.
'X '

'New Aork, 8. Aug. DaS Ge
schäftslokal der Jssiies and Events.
einer wöchentlichen Zeitschrift, die
kürzlich von der Beförderung durch
die Post ausgeschlossen wurde, eine
Fabrik und die Geschäftslokale von
drei reichen Deutsch . Amerikanern
wurden gestern von Bundesagenten
durchsucht in der Absicht, die angeb
lichen. Ausgaben der deutschen Pro
pagandafonds - festzustellen. Der
Zweck der Haussuchungen dahier und
in Chicago, Reading, Pa., und Lern
caster, Pa., war geniäß den Angaben
der Negierungsbeamten, Besitz von
angeblichen Rekords von Sammlun
gen und Ausgaben für Propaganda
zivecke, zugleich mit angeblicher an
ti.amerikanifcher

'
Literatur z,k crlan.

gen. ';

Chicago, Jll., 8. Aug. Das Ge
schäftslokal des 'Zeitgeist", der von
Dr. M. Singer, einem früheren Re
daktcur der Illinois Staatszeitiung,
wlirde von Bundckbeamten durch,
sucht, die eine Reisetasche 'voll Kor.
respondenz beschlagnahmten. Die
Dokumente, welche man durch die
Haussuchung zu erlaben suchte, sol-

len eine Verletzung des Spionagege
setzcs darstellen) und es wurden eine
Reihe von Personen genannt mit
denen die Korrespondenz gepflogen
werden sein soll. Dr. Singer, der
nicht verhaftet wurde, gab an, daß
er nur mit zwei von den benannten
Personen und Firmen korrespondiert
habe. '

Riesige Einkaufe für
die U. Feldarmee

Washington,' 8. Aug. Die soeben
veröffentlichten Berichte des Kriegs.
Departements über den Ankauf von
Kkidungs und anderen Ausrü
stungsstücken fürdie in der Ausbil
duna beariffenm oder bereits - in
Frankreich stationierten amerikani.
schen Truppen lasse eine Schlußfol.
gening auf das Kriegsprogramm der
Ver. Staaten ziehen. v Seit dem 1.
April 1917. oder seit Erklärung des
Kriegszustandes, find 55,958,000
Paar wollene Socken angekauft wor
den, 10.507,000 Paar wollene. Ho
fen 8.069.000 - wollene Röcke und
6.377,000 Mäntel. ',

S,. nrr. Qn CV,,
viu in )u.ii au viii)t; j(t

henden Woche wurden 191,000 Müt
zen, die, drüben" "den Schlapphut
ersetzen sollen,,-angeferti- und abge
liefert. - Bis zum . 1. Juli waren
17,98 Motor-Lastwage- n nach drü
ben verschickt wordcn.ferner- - wur.
den 3420 Personenautos und 9860
Motor.Arnbulanzrn angekauft.

.t ff v..r; t.n.ans zum 10. uii yane ocis
t. wie aus dem

Bericht hervorgeht, 55.392 Pferde
und Maulesel angekauft, 63,833. da
von in Frankreich. .

19 Tote, 20 Verletzte bei
Sturm in couisiana

Lake Charles. La. 8. Aug.
19 Personen wurden getötet, 20 wei.
tcre verletzt, einige davon tätlich, das
Gerstner Flugfeld im der Nähe von
hier wurde praktisch zerstört und wei
terer Schaden in Höhe von Tausen
den von Dollars wurde angerichtet,
als der tropische Sturm Südw?st.
Louisiana traf, wie einzelne Berichte
aus der betrofsencn Gegend rne.
nen lassen. Sergeant Geo. McGee
und Soldat Lestcr Williams wur
den auf dem Gerstncr Flugfelde ge.
tötet. Die Adressen rsewen wurden
nicht angegeben, 22 pon 21 Hangars
auf dem Gerstner-Feld- e wurden nie- -

dcrgerisscn und diele Flugzeug zer
stört oder gänzlich wöggefegt.

Richter der Unlohalität schuldig be

funden.
Eau'Claire. Wis.. 8. Augu- st-

Richter John M. Becker von Monroe,
der im Bundesgericht unter der An
klage, unpatriotische Bemerkungen
gemacht zu haben, prozessiert wurde,
ist gestern von den Geschworenen
schuldig befunden worden. Die Ur

tcilfällung wurde verschoben. '

Hnndrrtfünfnndfünf.u'g .Flngopfer.
Washington, 8. August. - Zwi

schen dem ersten September 1917
und, dem ,20. Juli 1918 haben 155
Flicher aus amerikanischen Flugfei.
dem ihr Leben eingebüßt. Es soll
das ein niedrigerer Rekord sein, als
der, den die Alliierten aufzuweisen
hatten, und weit niedriger, wie die
Records" in Teutschland und

L)esterreich.Ungarn,

Ge. March sagt, daß zwei Regimen,
ter ans Philippinen dorthin ge .

fandt werden. .

Washington, 8. Aug. General
inawr Wni. GraveS, der die 8. Di
Vision in Camp Frcinont, Cal., kam.
mandicrt, hat das Kommando über
die amerikanischesl Truppen erhal
ten. die nach Sibirien beordert wur
den, wie Gen. March gestern

''

Ten Kern der amerikanischen
stremrafte. die nach Sibirien abae
hcn, sagte' General March, würden
das 27. und das 31. Regiment der
regulären Armee bilden, die' auf den
Philippinen stationiert sind,,, die spä.
ter durch Truppen aus den Ver.
Staaten Ergänzt werden sollen.

' Kein Kommandant für die gemein
samcn allierten Stteitkräfte in Sibi.
rien ist bis letzt ernannt worden, sag.
te Gmeral March, noch ist das für
seine Ernennung notwendige Slbkom
men bisher formuliert worden.

Der Zweck der Expedition ist durch
die kürzliche Proklamation des , Prä
sidentm Wilfon durch das Staats,
departemcnt genau angegeben wor
den, sagte der General, und bezweckt
nicht die Herstellung einer östlichen
Front.

.In Bezug auf die Lage an der
Westfront deutete General March
darauf hin, daß das Terrain zwi
schen Vesle und Aisne für Verteidi
gungsoperätionen günstig ist, was
die Deiltschen voll ausnützen. Die
amerikanischen und alliierten Trup.
pen .befinden sich längs der. Vesle,
sagte er, und haben den Fluß an
vielen Stellen überschritten,' obwohl
sie die Höhcnstellungen nicht- - gonom.
men haben. . ?

. General March fügte bezüglich der
Gefangenen und der vom Feinde

Materialbeute nichts
hinzu, was noch nicht bekannt war.

In Beantwortung einer Frage
sagte General March, daß die 28.
Division, welche ihre Kampfübun
gen im Wocwre.Abschnitt, nördlich
vn Toni im Juni begann, am 18.
Jiili an der Marnefront ankam und
an der, Einnahme von Epieds ym 22..

Juli teilnahm. . , ;

Er konnte im Einzelnen nicht an
devten, welche Divisionen Fismes,
die frühere deutsche Basis an der
Vesle besetzt hielten, und sagte nur.
daß vier amerikanische Divisionen
dort in der Linie stehen. : -

Zeppelin-Führe- r ,

Stratzer umgekommen
Amsterdam, 8. Aug. Ueber den

am letzten Montag auf Englands
Küste ausgeführten Fliegerangriff
wird aus Berlin offiziell gemeldet

Montag Nacht fuchte eines unserer
Luftschiff.Geschwader unter dem Ve
fehl des Hauptmanns Strasser, der
so oft unsere Luftschiff.Angriffe cr
folgreich geleitet, wieder die Ostküste
Englands an und bombardierte Bos
ton und Norwich sowie die Vefesri
gungcn an der Mündung der Hum
der. Hauptmann Strassdr hat niit
seiner tapferen Mannschaft wahr
scheinlich . den Heldentod gefunden.
Alle übrigen Flugzeuge, die an dem
Ueberfall teilnahmen, find trotzder
feindlichen Verteidigung unversehrt
zurückgekehrt."

NZcAdoo fUr hohe
Uriegsprofitfteuer

"
Chicago, Jll., 8. Aug. Wrn.' ö.

McAdoo, der Schatzanitssekretär, er
klärte sich gestern völlig für eine
Kriegsprofitsteuer von 80 Prozent.
..Die Annahme einer Kriegsprofit,
steuer von 80 Prozent sollte eine Er.
höhung in der jetzt bestehenden Rate
der Kriegsprofitsteueu unnötig und,
wie ich glaube, unerwünscht machen",
erklärte er. Er sagte, daß dies das
einzige Mittel sei. wirkliche Kriegs
profitiern: zu erreichen und daß es
aus ökonomischen Gründen wie auch
als Oiiclle benötigter Einnahmen
durchaus zu rechtfertigen sei.

Grabstätte (yuentin
Aoosevelts gefunöek?

Mit der amerikanischen Armee in
Frankreich, 8. Aug. Amerikani.
sehe Flieger haben das Grab des

Flicgerleutnants Ouentin Roosevelt,
der vor Beginn der Offensive der
Alliierten hinter der feindlichen Liv
nie im Kampfe sein Leben verlor,

Dasselbe war mit einem
einfachen Holzkreuz markiert und iag
an, Rande des Cbamerv .Gehölzes.
(Etwa vier Meilen Mich von Fere

-

iett bereits einen Teil der feindlichen

. Jiinie inne, so daß sie, nachdem auch
die Amerikaner vorgegangen, mit
diesen von einem westlich von Ba

, zoches gelegcnen,'Pun!t bis nach Fis
mes eine gerade Linie bilden. Der
Ilebergang erfolgte östlich bonRheims

mittwegs ' zwischen Soissons und

, Rheims. Die Franzosen hatten den
feindlichen, Widerstand nordöstlich
, ... mf . . e X , ... V o ..k

Washington, 8. Aug. 345 Ver
luste wurden heute vom Kriegsamt
gemeldet, 237 von der. Armee und
108 von den Marinetruppen. Die
Armeeliste verteilt sich wie folgt:
Gefallen 131 Mann.-- an Wunden ge
starben 16; durch Aeroplanunfall
getötet, 1; infolge von Unfällen und
aus anderen Gründen gestorben,
5; schwer verwundet 62; verwundet,
ohne daß die Schwere der Wunden
festgestellt ist, 22 Mann.

Die Liste der Maricketruppen ver
teilt sich wie 'folgt: Im Kampfe
getötet, 2 Mann; den Wunden erle.
gen, 1 ; verwundet und Schwere noch
nicht festgestellt, 74; schwer verwun-
det, 20; leicht verwundet 1; nach
dem Kampfe vermißt, 10 Mann.
. Die heutigen Listen brachten die

Gesamtzahl der -- Verluste seit Ein
setzen der französisch-amerikanischc- n

Offensive auf 3,032 Mann.
Auf der Armeeliste wird unter den

Gefallenen ein Omahaer angeführt.
Es ist dies G. Kaltas, 841 26. Str.
Mehrere Jowaer sind ebenfalls ver.
zeichnet. Leutnant F. H. Becker,
Waterloo, Ja.;. Korporal O. C.
Metzger, Allison. Ja.; T. Johnson.
Decorah. Ja., fielen im Kampfe.
Ihren Wunden erlagen Korporal G.
A. Morrow. Des Moines, Ja.; Sol.
dat F. E. Carlson. Fontanelle. Ja.;
E. E. Johnson, Floyd. I.;

Unter den Schmerverwundeten
werden genannt J.,B. Large, East
Grand Rapids, Ja., und Sergeant
G. H. Fritz," Oak Ridge, Ja., bei
dem die Schwere der Wunden noch

nicht festgestellt ist.

lZandelskommifsion '
gegen Packer-Tru- st

Baljnderwaltung soll . den Trans
port nd die Verteilung des

Fleisches übernehmen. '

Washington, 8. August.. In
dem Bestreben, der Herrschaft des
sogenannten ,,Packers"Trust ' ein
Ende zu machen, hat die Bundes
Handelskomnlisi'on dem Präsiden
ten Wilfon" empfohlen, daß der

Eisenbahnverwaltung der . Trans
Port und die Verteilung des Flei,
fches übergeben werden soll.

Der Bericht der Kommisnon.
der hellte von dein Präsidenten' ver
öffentlicht wurde. empfiehlt, daß
der weitreichende Packers Einfluß
auf daZ amerikanische Geschäft nur
dadurch gehoben werden kann, wenn
der Bahnverwaltung die Kontrolle
gegeben wird über:

Alle Viehhöfe des Landes; über
alle Filialen der Packers, die für
Fleischabliefening verwendet wer,

f den; über alle Viehwagen und
Kühlwagen, d'e setzt Eigentum der
Packers sind; über alle Eishauser
die sich, an den Bahnen des ganzen

anoes vesinoen.
Somit würden die Packers nur

das' Vieh zu schlechten haben. Durch
die Kontrolle der Transportation.
Kühltäume und Verkaufsplätzg
würde die BahnverwaltunF dem
Packers.Trust ein 'Ende bereiten,
desgleichen auch dem Canners- -

Trust. !

Dem Kongreß ist es vorbehalten,
die nötigen Schritte zur Verstaat
lichung der Packers Fazilitäten zu
treffen. . :

Deutschland plant
; Frontverkürzung

Paris, 8. Aug. Anzeichen deu-te- n

darauf, hin, daß das deutsche
Oberkommando bereit ist, eine wei
tcre Verkürzung der Westfront an
einem anderen Abschnitt vorzuneh.
men, gemäß einer Depesche aus Zu
rich an den Matikl, die sich aus eine
Berliner Nachricht stützt. Diese
Operation, so wird hinzugefijgt, hat
den besonderen Zweck, eine Anzahl
Divisionen frei zu machen.

Einziehen von Hypotheken von ol- -

' baten verhindert.

Chicago. 8. Aug. Eine Ent
scheidung, die Leute im Militärdien,
ste gegen die Aufhebung von Hypo
thcken schützt, würde gestern vom
Richter Theodore Windes im Kreis
gcricht abgegeben. Gemäß der Ent
scheidung' wird der Soldat D. W.
Neinton, der in Camp Freemont,
Cal., stationiert ist, nicht gezwungen
sein, die Zinsen auf eine Hypothek
zu bezahlen bis 3 Monate nach seiner
Ekitlassiing aus dem Heeresdienst.

Abonniert aus diese Zeiwng.

i.kürzlichen Gefechten bei Montdidier
erwähnt werden, läßt darauf schlie

ßen, daß sie aus jener Gegend an
die Marne Linie befördert ' worden
sind. Anm. der United Preß.)

Erfolge bei Montdidier. ,
' Paris, 8. Aug. Außer dem Ge.

winn an Grund und Boden : bei
Soissons und' Rheims haben die Al
liierten auch Erfolge nördlich von
Montdidier und in Flandern aufzu
weisen. In dem 'Montdidier Ab
schnitt haben die Franzosen südlich
und stidwestlich von der Stadt ihre
Linie gegn den Verbindungspunkt
der Armeen der beiden Kronprinzen
vorgeschoben. Die Briten haben in
Flandern einen schweren Schlag ge-

führt. Nachdem sie in dem" Lys
Abschnitt, nordwestlich von La Bafsee,
vor etlichen Tagen etws vorgedrun
gen waren, trugen sie ihre Linie am
Mittwoch - zwischen dem Lawe und
dem Clarence Fluß an einer Front
von 5 Meilen etwa 1000 Jards
weit vor. Einzelheiten über dieses
Gefecht liegen noch nicht vor, doch
ist die Gefahr, von welcher die Bri
ten in dieser Gegend feit geraumer
Zeit bedroht waren, bedeutend ge-

ringer geworden.

Zinsfuß für die k
4. Anleihe derselbe

Chicago. Jll., 8. Aug. Indem
er gestern über die nächste Freiheits-anleih- e

sprach, sagte Sekretär W. G.
McAdoo: Die Zinsrate wird 44
Prozent sein. Es wäre lächerlich,
den Prozentsatz

, zu erhöhen. Es
würde bedeuten daß das amerikani
fche Volk sich an seinen Stiefelstrip,
pen aufheben wollte. Wir müssen
ein stabilisiertes Zinssystem bei der
Anleihe haben, damit die Geschäfts,
leute sich nicht genötigt fehen, die
Zinsen aus ihre Transaktionen? auf
oder nieder zu ändern." i

Herstellung von PassagierantoS um
Hälfte beschnitten.

Detroit, Mich., 8. August. Eine
freiisillige Beschränkung von 50 Pro
zent der Produktion von Passagier
autos im Vergleich zur letztjährigen
Produktion wurde von der Nationa
len Automobil . Handelskammer bei
einer gestern abgehaltenen Versamm
lung beschlossen. Die Beschränkung
geschieht in Uebereinstimmung mit
der Kriegs Jndustriebehörde.

Bayerns Kriegsminister mahnt
znr Geduld.

Bern. Schweiz, 8. Aug. Ter
bayerische Kriegsminister, General
Hellingwärth, erklärte, im Oberhause
des bayerischen Landtages, das diene
Kriegsjahr fei mit dem Einstellen
der Offensive zum Mschluß gekom
men.' Es sei nicht möglich, die Lage
anders zu beurteilen, als wie mit
den gegenwärtigen Bewegungen in
Verbindung

'
stehetid, worüber aber

öffentlich nicht gesprochen werden
dürfe. Außerdem ist ja unsere Be
völkerung auch standhaft und sie wird
Vorkommnisse, durch die ein endgil
tiges Ergebnis verzögert wird, mit
Geduld aufnehmen.

Wetterbericht.

haben heute früh unter

sich fUr sie giinstig
. Rkgenbogen.Tibisio belobt.

Washington, 8. Aug. Eine be

merkenswerte Anerkennung hrer
Tapferkeit und ihres KamPMistes
wurde der 42. (Negenbogen") Divi
sion der amerikanischen Armee Von

General Duport, Komandeur des 6
französischen Armeecorps in Loth,
ringen, mit dcm d.ie Division' bis
Mitte Juni vereint war, zuteil, den
er aus Anlaß des .Abschieds der
jetzt an der Besle-Aisn- e Front k&n

pscnden Division ' erließ. In dein
Armeebefehl heißt es u.nter anderem?
Der Angriffs.Elan, die geschickte

Ausnützung und Organisierung des
Terrains für das Zusammenwirken
der verschiedenen Waffengattungen,
der methodische Geist, die Disziplin,
die von allen ihren Offizieren und
Mannschaften bewiesen, die Begeiste
rung, die sie alle beseelt, beweisen,
daß sie hinfort beim ersten Ruf
ruhmreichen Anteil an den Kämpfen
in der, neuen Schlachtlinie nehmen
kann. Mit ' aufrichtigem Bedauern
sieht das 6. Armcecorps die 42. Di
Vision scheiden. Die Bande hcrzli,
chcr Kameradschaft werden indes
nicht zerrissen werden, denn die Lc.
benden und ' die ' Toten der NLgen'.
bogen-Divisio- jene, die misten
Kämpfen entgegengehen, und jene,
die, nachdeni sie ihr Leben zum Opfer
gebracht, jetzt fromm betoacht von,
i!xreunoen im ewigen scyiase ruyen,
sie' alle, werden uns in treuem Ge
denken vereint bleiben. Und diese
Gefühl herzlicher Achtung werden in
den bevorstehenden Kämpfen, die daö
Schicksal der. freien Völker entschei.
den sollen, noch mehr' gefestigt wer
den. Mögen unsere ' Streitkräfte,
Seite an Seite kämpfend, tüchtig zu
dem Trkimph . von Recht und Ge
rechtigkeit beitragen." '

Iowa Regiment hatte
größere Verluste

Des Moines. 8. Aug.- - Nach
einem j Schreiben, das W. R. ,Ben
nett, Kommandeur des 168. 'Iowa
Regimentes von Frankreich fandte,
verlor das Regiment 60 Mann bei
einem Angriff, den die Deutschen am
14. Juli machten. Zweihundert wur
den verwundet.

2,600,000 Franzosen
getötet oder verwundet

- New York, 8. Aug. Marcel
Knecht, Mitglied der französischen
Kommission in den Ver. Staaten sag
te bei einer Ansprache auf der jähr,
lichcn Konvention der Kolumbusrit
ter. daß während des Krieges 1,
300,000 französische Soldaten getö.
tct und 1,300.000 verwundet wiir
den und daß die Poilus" durch die
Ankunft der Amerikaner sehr ermu
tigt wurden.

Weitere Jndustriebeschränknng gk
, plant. . .

Washington, 8. Aug. Weitere
Geschästscinfchränkungeii infolge der
Kricgslage mögen erwartet werden.
wie gestern von der Kriegsinduitrie
behörde angegeben Niurde. Es wer
den Maßnahmen erwogen, wie ver.
lautet, die eine niöglichc Beschlagnah.
me von Kohlen und Stahlvorräten
und andereirl Kriegsbedarfsmatcrial
einschließen, die bor dem Eintritt der
Verschärfungen , über die notweudi.
gen Bedürfnisse hinaus von den In
diistrien erlangt worden waren. In
fielen Fallen sollen die Fabrikanten
IW Prozeiu Kohle und ktavl sich

verfchaift haben, ehe die Einschrän
kungcn in Kraft treten.

Ant stürzt 40 Fusz in die. Tiefe.
Liberty, saht. S. August.

Frau S. R. LZillie. die ein Ai'ito-lob- il

führte, wollte mit ihrer Ma
schine riickwiirt fahren und stürzte
tüci lum einem Damm 40 Fuß
in die liefe. Die Maschine, in der
sie fuhr, kivpte tuehrmals um. cfic
sie in der Tiefe anlangte, woüei die
7'lkafin, Frau .Snitcr eine Freun-
din, i,d drei Binder nebü der
,i,u,rer,n verie'.'! wiiroen. nue
trugen zni Wu-- i nur leichte Per
letzungm davon.

Allem Anschein nach, meldet die
United Preß, haben heute die Alliier,
ten eine doppelte Offensive an der

Picardieund an der AisneVeslc
'Front ergriffen. Während franzö
sische und amerikanische Truppen ihre

Angriffe in größerem Maßstabe ge
gen die Truppen des deutschen Krön
Prinzen erneuern und gegen die
Höhen vordringen, habt?r, Briten und
Franzosen plötzlich

' jüoöstlich von
Amicns losgeschlagen. In beiden

Angriffen find die Alliierten erfolg,
reich.' Nördlich der Vsele dringen
Franzosen und Amerikaner inch des

energischen Widerstandes des Feindes
weiter vor. -

In welcher Ausdehnung der An

griff an der Picardie Front vor sich

geht, kann noch nicht genau festge-

stellt werden, daß derselbe aber in
weiter Front ausgeführt wird, geht
daraus hervor, daß er. zwischen der
Somme und. Avre im Gange ist
eine Front von zehn Meilen.

Paris, 8. Aug. (Mittags). Das
französische 5lriegsamt meldet, daß
fraiizösische und britische Truppen in
der Picardie, südöstlich Don Amiens,
heute um 5 Uhr morgens zum An
griff übergegangen sind. In dem
diesbezüglichen offiziellen Bericht
heißt es: Um 5 Uhr früh grif-
fen die Franzofen mit den Briten in
der Gegend südöstlich von Amiens
dem Feind an. Der Angriff entwik
kelt sich unter günstigen Verhältnis!
scn."

London, S. Aug. Das britische
Krsegsamt melde, daß britische und
französische "Truppen unter' tont Be
fehl des Feldmarschalls Haig an ei
ner weiten Front östlich und südöst.
lich von Amiens bei Tagesanbruch
angriffen. Der Bericht lautet: Heu
te bei . Tagesanbruch griffen die bri
tische Vierte Armee und die franzö
sische Erste Armee unter dem Befehl
des Feldmarschalls Haig den Feind
an weiter Front östlich und südöstlich
von Amiens an. Den ersten Berich.
ten zufolge nimmt das Gefecht in
zufriedenstellender Weife feinen Fort-gang- ."

,
(Es ist bemerkenswert, daß die

Operationen in der Picardie zum
größten Teil von britischen Streit
kräften ausgeführt werden, wenn
auch aus ueulichcn Informationen
hervorgeht, daß die britische Linie
sich nur bis sudlich vyn Hangard am
Luve Fluß neuen Meilen südöstlich
von Amiens erstreckt. Von boit bis
Grivcsnes stehen die Franzosen, wäh-
rend, amerikanische Truppen die Li-n- ie

von Grivesnes bis , zu. einem

Verluste der Briten
in letzter Woche

London, 8. Aua. Die britischen
Verluste für die gestern abgelaufene
Woche beliefen sich insgesamt auf
9.866 Mann gegenüber von 12.893,
die in der vorhergehenden Woche ge
meldet wurden. Sie verteilen sich
wie folgt: Getötet oder ihren Wun
den erlegen. 105 Offiziere und
1,609 Mannschaften; verwundet oder
vermißt. 374 Offiziere und 7,778
Mannschaften. "

Amerikanern fällt
Urlegsbeendigung zu

Washington, 8. .Aug. Aus den
Hauptstädten Großbritanniens und
bb Ver. Staaten wird angedeutet.
daß die Beendigung des Krieges
den Amerikanern zufallen werde.
Lloyd George in London und Gene
ral March 'in Washington, die fast
zu gleicher Zeit sprachen, betonte die
hohe offizielle Achtüng für die ame
rikanischen Truppen. March sagte,
daß 5.000.000 Amerikaner die Ar
mee dieses Landes darstellen müssen,
sobald als die Ucberfübrung dersel
ben von Amerika nach Europa mög.
lich ist. Auf diese Weise, sagte" er,
kann (Genera! Foch eine enorme olli
ierte Streitmacht zusammenbringen
und den höchsten und endgiltigen An
griff im nächsten Frühjahr machen
und den Krieg beendut.

von iui)eim giuiyujt: au im jfft-- i

Ciery'Salsogne genommen. Von ih

tt. neuen Positionen aus sind die

Franzosen in der 'Lage, jene Bahn
linie über welche, die Deutschen ihre
Zufuhren erhalten, mit ihren Ge.
schützen zu beitreichen.

"
' Der Angriff der Amerikaner setzte

Dienstag zwischen 4 und 5 Uhr
. Nachmittags e?n. Gegen Mitternacht
hatten die auf dem rechten amerika
Nischen Flügel kämpfenden Truppen
das gesteckte Ziel erreicht und sich

in den Ausläufern des Hligelgelän
.4 des. das sich vischen Vesle und

Aisne erstreckt, festgesetzt. Der linke
"amerikanische Flügel konnte nicht so

rasch vorwärts kommen, reichte je
doch gegen 9 Uhr früh die borge,
schrieben Linie.

Die beiderseitige Artillerie ist im
rner noch sehr tätig, und die feind
liche Infanterie leistet energischen

Widerstand, mit jeder weiteren Stuu
de aber verbessern Amerikaner und
Franzosen ihre Positionen.

Unter, dem Schutze eines starken

Sperrfeuers drangen die amcrikanU
schen Streitkräste vor; ein Tcil dcr

,
selben benutzte die noch stehen geblie

enen Brücken, die Mehrzahl aber
erreichte watend und schwimmend das

' andere Ufer.. Eine starke feindliche
Abteilung warf sich den Amerikanern
entgegen, geriet aber in das amerika
nische Feuer und mußte zurück.

' An
einem anderen Punkte hielt eine'
feindliche Abteilung Stand, bis die
Amerikaner mit derselben handge
wein wurden. Der Feind' wurde
peschlogen.- -

Auf dem linken Flügel der Ame
. rikaner leistet? der Feind so hart
'frackigen Widerstand, daß die Artille

r!e ihr Feuer gegen denselben kon.
entrieren mußte; unter dem Schutzi?

desselben gelang es den Angreifern
schließlich, ihr Ziel zu erreiche. T!e
amerikanische Artillerie tat sich in
diesem Gefecht wieder riilimlich her.
vor und hat dem Feind große Tcha
den zugefügt. .Sobald weitere Trup.
vtn die Vesle überschritten haben,
wirb der Druck gcgen den Feind sia
rc werden.

Für Omaha und Umgegend:
Teilweise bewölkt heute Abeid und
Freitag: etwas kühler heute abend,
wärmer, Freitag.

Für Nebraska: Teilweise bewölkt
heute .Abend, wärmer im westli-
chen Teilt? und etwas kühler im
äußersten südöstlichen Teile. Frei
tag schön und wärmer. .

Für Iowa: Teilweise bewölkt
heilte abend, kühler in östlichen
und südlichen Teilen heute abend.
Väriner am Freitag in westlichen,
und zenttalcn Teilen.

)


